
 
 
 
 
 
 

Augenblicke in Feldkirchen 

Fotoausstellung von 
Hobbyfotograf Franz Graßl 

 

 

Eröffnung: Sonntag, 11.2.2024 um 10:00 Uhr 
im kleinen Pfarrsaal während des Pfarrcafes  
mit Pfarrer Mag. Edmund Muhrer 

Die Ausstellung ist bis Ende August 2024 geöffnet und 
kann Di – Mi 9.00 – 12.00 Uhr, Do 14.00 – 16.00 Uhr 
besucht werden, wenn die Pfarrkanzlei offen ist. 
Bitte unter 0316/291060 nachfragen.  

Weitere Besuchszeiten sind nach Terminabsprache gerne 
möglich: 0650/4402749 oder 0664/3500231. 

 

Pfarrheim Feldkirchen 
Kirchengasse 4, 8073 Feldkirchen bei Graz 

 
 

Auf Ihr Kommen freut sich das Katholische Bildungswerk der 

Pfarre und die Marktgemeinde Feldkirchen, die 2024 „50 

Jahre Markterhebung“ feiert.

 
 



 
 
 
 
 

 
 

 

Fotografischer 

Lebenslauf 

Franz Graßl 
 

Fotoausstellung Feldkirchen 2023 

 

Ich bin am 11. April 1963 in Bad Radkersburg geboren. 

Durch meinen ehemaligen Job als Koch am Flughafen Graz 

bin ich nach Feldkirchen bei Graz gezogen. Mittlerweile bin 

ich Pensionist und widme meine Freizeit am liebsten meinem 

Hobby – der Fotografie. 

 

Meine erste Kamera bekam ich 1978 anlässlich meines 15. 

Geburtstages geschenkt. Dadurch wurde meine Leidenschaft 

zur Fotografie geweckt. Um mein Wissen zu erweitern, trat 

ich im November 1990 dem Grazer „Fotoclub-G“ bei. 

Seit damals habe ich an vielen Fotoclubausstellungen teil-

genommen, bei welchen ich einige Erfolge erzielen konnte. 

 

1991 in Darmstadt (Deutschland) 

1992 in Pécs (Ungarn) 

1996 in Gorizia (Italien) 

2007 in Graz (Privatsanatorium Ragnitz) 

2015 in Linz (Goldmedaille, „Triebenberg Super Circuit“) 

2021 in Graz (Gewinner, „Anderswo Fotowettbewerb“) 

2023 in Feldkirchen bei Graz (Fotoausstellung im Pfarrsaal) 

 

Als Höhepunkt meiner Beschäftigung mit Fotografie konnte 

ich im Jahr 2000 eine eigene Ausstellung zum Thema 

„Thailand“ im Gemeindeamt Feldkirchen gestalten. Im Fokus 

meiner fotografischen Tätigkeit steht die Auseinandersetzung 

mit den Themen Tier, Landschaft und Architektur.

 
 


